
Fo
to

  : 
©

 P
ic

to
ri

al
 P

re
ss

 L
td

 / 
A

la
m

y 
St

oc
k 

Ph
ot

o

Typografie : Raphael Mathias

. .. .

. .. .

T O N A L i   Saal

Kleiner Kielort  3  –  5 

20144  Hamburg

www.tonali.de

Tickets sind erhältlich 

im T O N A L i   Online- 

Ticketshop.

Ticketpreis :  je  15  Euro

(ermäßigt :  je 8 Euro)

Es gilt die 2G-Regel.

ensemble différance

❋

19 · 30 Uhr

16·12·21

T onal    i  Saal

 A   m   1  6. Dezember   1  9  2  1   stirbt Camille Saint-Saëns mit   8  6 
Jahren im Hôtel de l’Oasis in Algier. Es ist  2  2 : 3  0 Uhr. Da er 
Träger des Großkreuzes der Ehrenlegion ist, werden die Mu- 
siker des Opernhauses aus dem Schlaf gerissen, um den  
Leichnam des Komponisten zur Kathedrale zu geleiten. Dort  
erklingt Saint-Saëns’ Marche héroïque, das Ave verum und 
der «   Schwan  » aus dem Karneval der Tiere. All diesen Ehrun-
gen zum Trotz ist sein Ruhm in Frankreich bereits dabei zu 
verblühen, vielen Zeitgenossen gilt er als überholt .  .  .

Flétrir — zu verblühen bedeutet nicht nur, eine Zeit der 
Reife und Blüte hinter sich gelassen zu haben  ; es heißt auch, 
Raum für Neues zu eröffnen und eine begonnene Entwick-
lung ihrem Ende zuzuführen. Saint-Saëns’ Klaviertrio No. 2 

 e-moll op. 9 2  bringt eine solche Doppelbewegung zum Aus-
druck.  1  8  9  2  entstanden, verweist es sowohl auf zukünige 
musikalische Entwicklungen, wie es Leitmotive aus Saint-
Saëns’ kompositorischem Œuvre reektiert und zusammen-
fasst. Die eigenwillige Architektur des Werkes ist dabei be-
merkenswert  : Fünf in ihrer inneren Dramatik sehr unter-
schiedliche Sätze werden zu einem Mikrokosmos einander 
widersprechender Bilder und musikalischer Stimmungen 
montiert. Der seit frühester Kindheit an Altphilologie, As-
tronomie und Algebra interessierte Komponist scheint hier 
einen ganzen Strauß von Symbolen und Chiffren Musik wer-
den zu lassen, was ermöglicht, an seinem  1  0  0.  Todestag über 
die Nähe und Ferne von Saint-Saëns’  Musik, ihre Vergangen-
heit sowie ihre ungebrochene Aktualität nachzudenken.

❋
Musikalische  Séance

zum 100. Todestag  von 

Camille   Saint- 

Saëns 

. . 







Y  u  n   X  u   wurde in Shanghai geboren. Sie studierte an der 
Musikhochschule Freiburg bei Tibor Hazay und Annekatrin 
Klein und schloss das Konzertexamen an der Hochschule für  
Künste Bremen bei Stephan Seebass mit Auszeichnung ab.  
Ihre Konzerttätigkeit in Europa &  Asien umfasst solistische  
Auftritte, Liedbegleitung und instrumentale Kammermusik.

M  i  c  h  a  i  l  P  a  w  e  l  e  t  z   studierte Violine an der   h  f  m t  
Hamburg (Hochschule für Musik und Theater) bei Mark  
Lubotsky und Kammermusik bei Walter Levin an der Folk- 
wang Hochschule in Essen. Er spielte in Ensembles wie den 
Hamburger Symphonikern und der Musikfabrik   n  r  w. Heu- 
te arbeitet er als Nachrichtenjournalist bei   a  r  d - aktuell.

B  e  n  j  a  m  i  n   S  p  r  i  c  k   studierte Violoncello  an der   h  f  m t  
Hamburg bei Bernhard Gmelin und Musiktheorie bei Rein-
hard Bahr. Als Cellist spielte er im   n  d  r - Sinfonieorchester 
Hamburg und ist aktuell Mitglied  verschiedener Kammer-
musikformationen. Er unterrichtet als Lehrbeauftragter für 
Violoncello und Musikästhetik an der   h  f  m t   Hamburg.

Über das
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